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Guberuial - Verlautbarungm.
^ ' 32g. V e r l a u t b a r u n g Nro . 2262.

^ wcgen 5)intanhaltung der"Weinlatzgefalls. Beeinträchtigungen.
^ Zu Folge hoher Hofkammer - Verordnung vom 10. l. M . , Z. 3 g 6 i , wird
^ennit folgende Vorschrift allgemein bekannt gemacht:

§. I , Jeder all' W^t-o^o Speculant, W i r t h - , und jede andere mit MZ m i -
nmu Anhschank eines tatzpftlchtlgcn ss etrankes sich ^fassende Parrcy ist verpftlch-
u , jede eingelagerte Quantität eines derley Getränkes vhne allen Unterschied
Mneri 2/̂  Stunden gehörig Anzumelden, und in Fallen eines gegründeten Ner-

^chteZ der unrichtig geschehenen Anmeldung solche auf Verlangen des Gefälls-
" ^a rs oder G.fälls-Pachters visiren zu lassen.
. Die unterlassene Anmeldung hat nebst Entrichtung des Tatzes die BeHand-
M g des Geirankes als Eontrc^and nach tztz. 5 und 6 des allerhöchsten Wemtatz-
^tentcs vom 25. I u n y 1762 zur Folge..
ikr » ^ ' Dieselben Parteyen haben sich im eintretenden Falle der Nachfuchung
? er Keller oder Weinbehaltnisse zu unterziehen, und für den am Zapfen oder wie

lner »Ha ^ z j ^ ^ ^ veräußerten, somit abgängig befundenen Thn l der bey der
" l a g e r e angemeldeten Quanti tät, nach Abschlag des patentmaßlgen Emlaffes

^2 pEt., den entfallenden Tatz zu entrichten.
Vom k. k. illyr. Gubernium. kaibach am 26. Februar ^824.

^ ° l e p h C a m i l l o F r e y h e r r V . S c h m i d b u r g ,
Gouverneur.

^ > ^ ^ . . P'eter R i t t e r v. Z i e g l e r , k. k. Gnb. Rath

'^^^ - ^ V V I 5 0^ 7äc;nd.^.n. I I06

2 ^ 3 / « « ^ ' ' ^ ^ Ü85aw ooli'^vvi50 6'a8ta n ^onnajo pro«5imo pa88aw I^ro.

8N0 ^ ^ ' ' ^ ^ä uzn äoi pnddUci UMej in ^ara, vionu co! ^re-ioni-s proru- .



Z . 5Zo. - C o n c u r s M e r l a u t b a r u n g . aä N r o . Z ^
(3) Bey der von Allerh. S r . Majestät zu errichten genehmigten Sa l inen- " . ^

rection im Küstenlande sind folgende bisher theils provisorisch vn-sehem, lpe
vacant gewesene Dienstpostcn definitiu zu besetzen. ^ ^ - - <

1 erster Assessor mit jahrlichen . . . . '
1 zweyter do. mlt jahrl. .
1 Eassier mit jahrl. .
1 controssirender Rechnungsführer mit jahrl. . «
z. Actuar mit jahrl. . . . . .
I äo^raslanle für N u ^ i a , XaiiU und servola mit

Dr^ey K 'anze l l is ten.
Der erste mit jährlichen

„ zweyte mit dto. « .
„ dritte mit dto<

Zwey Prac t i kan ten .
Der erste mit einem Adjutum jährlicher .

„ zweyte mit jahrl.
1 Kanzlepdiener mit jahrl. . , « .

Zwey Magaz ineurs .
1 für Pirano mit
1 für Eapod'Istria undMuggia mit .

Zwey Magaz inscon t ro l l o r s .
1 für Pirano mit jährlichen . . . «
1 für Capo d'Istria und Muggia
z Magazins - Assistent für Pirano mit .
2 Wager, einen für Pirano e:ncn für Eapo d'Istria

und Muggia, jedem mit « . . .
» Inspector beyder Bewachungsmannschaft, welcher

ein wohlverdienter k. k. Officier seyn muß nnt .
, 3 Untermspettoren für Pirano, Eapo d'Istria und

Muggia, Zaule und Servola, jedem mit .

Für die ersten fünf, dann den siebenten bis inclusive
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wuß dê  Beweis über die Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache bey-
üebracht werden, und die Bewerber um die Platze der Assessoren/ des Cassiers
und des controlluendcn Rcchnungsführers haben sich über die theoretischen und
practlschen Kenntnisse für die Salzerzeugung und Leitung dieser Ansialten, so
Me fur dte amtliche Correspondenz în beyden Sprachen auszuweisen.

Fur den Caffer, rechnungsführenden Controllor, für die Magazineurs,
^lagazlns-Con!rollors und den Magazins-Assistenten in Pirano, ist die dop«
PUte Gehüllssuwme zur CaunoN erforderlich. -

Diejenigen Individuen, welche eine oder die andere dieser Stellen zu erhal-
l n wünschen, haben ihre Gesuche bey der Salinen - Direction in Eapo d'Issria
^Ngstens bis letzten April l. I . einzureichen und solche mit Zeugnissen über ihr
Aaterland, Geburtsort, Alter, Sprachen und andere Kenntnisse, dcrmahlige
^^'wendung, frühere Anstellungen oder Dienstleistungen und über ihre Mora-
"tat gehörig zu belegen.
. . Individuen, welche schon bey der ersten Concurs-Verlautbarung einge,
^)Mten sind, und ihre beygebrachten Documente gegenwärtig benöthigt seyn

« ^ könnm solche von der gefertigten Direcrion zurück erhalten.
^H^dn-k. k. ^^ „^^ ,^ IK l !a ân̂ 26.Febr. 182 .̂

0 _ Kreisämtliche Verlautbarungen.
^ ' ^ 6 7 . K u n d m a cl>u n g. - Nro. 235l.
U) Zur Herstellung der Ziegeltrocknungshütte in der Tyrnau ist mit hoher Gu-
^NlallVerordnung eine Minuendo-Versteigerung angeordnet worden, welche

^^2^« k. M . April früh um 10 Uhr in diesem Kreisamte crbgehalten werden
^ rh. Diejenigen, welche diese Herstellungen zu übernehmen Lust haben, wer-

n dabey zu erschemen hicmit eingeladen. Die Bauüberschlage, was an Maurer-,
^teinmch- undZimmermclnns-ArbeitundMatenale dabey erforderlich ist, kön-

^ bey diesem Kreisamtz eingesehen werden.
^ ^ K ^ K . Kreisamt Laibach am 17. März 1624.

^ ^ 8 « (Zs Nro.2259-
diel̂ f ^ ^ H^'^eliung des Shurmes an der Eapitlerkirche zu Neustadt! werden die
s ^ ^ s erforderlichen ProfessionistemArbeiten pr. 207 fi. 52 kr., und die Mate-
r^.^."^uferunqcn pr. 327 fi. 3 kr., mittelst öffentlicher Minuendo-Versteige-
^ . n ? . ^ ' M"'z l. I . früh 9 Uhr in dieser k. k. Kreisamts «Kanzley an d.e

bethenden überlassen,
^ ^ ^ ^ ^ ^ n N e u ^ a b t l am^2.Mär 132H'

3.355 Stadt - und lattdrechtliche Verlautbarungen.
(») N<.« ̂  « Fe i lb ie thungK ^ Ed ic t . Nr. ,32!

^n dies.^ U " 5 k' Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey
^unickür . " ' ^ auf Ansuchen des Anton Ieumcker, wider Lucas und Margareth
^rten a . l 5 ? ^ ^ ^ - M. M. c. 8. c., in die öffentliche Vcisteigerung der den Ere.
^ r s t ^ . ^ M n , auf 2954 st. 5 kr. geschätzten Realitäten, als: die in der Pollana.

"vl äud urb. Nr. 5z und Nr. 43 liegenden zwey Hofstätten sammt Galten, deS



halben WaldantheilK u zhernim 3och 5u!, Rect. Nr. 60, des untern Stadtwaldantheili
sub Rect. Nr. 642, und Uberlandsäcker Kreula und per Iame 5ub Rect. Nr. 4 gew"
liget, und hierzu drey Termine, und zwar auf den 26. April, 17. May und ,4» I"N,v
l. I . , jedesmahl um 10 Uhr Vormittags, vor diesem t. k. Stadt- und Landrechte nnt
dcm Beysaye bestimmt worden, Haß wenn diese Realitäten weder bey der ersten noch
zweyten Feildiethungstags.chung um den Schätzungsbetrag oder darüber an Mann ge>
bracht werden könnten, selbe bey der dritten auch unter dem Schäßungsbetrage hintan
gegeben werden würden. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht, die dießfälligcnLlcl<
tat^onsbedingnissc, wie auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden, oder bey dem Gxecutionsführer Anton Ieunicker, in Mr-
tretung dcs Dr. Odlack, einzusehen und Adschrifcen davon zu verlangen.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain. Lalbach den 6. März »824.

Z. 356 " ( l ) °^°^ ^ Nr7,52?
Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: es seu über

Ansuchen der Ursula Semen, Vormünderinn ihres Sohnes Ludwig, als erklärten SrleN'
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am 4. Jänner »624 zu Laidach in der Kra'
lau verstorbenen Johann 'Hemen, die Tagsatzung auf den 26. Apnl l. I . Vormittag
um 10 Uhr vor diesem f.. k. (Htadt- und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alU
jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansplüche i"
sicllen vermeinen, solche sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun soNen, widrig^"
sie die Folgen des tz. 81.^ b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Hon dem k. t. Stadt« und Landrecdte in Krain. Laibach den 6. März »824. ^ ^
— ^ . - » ^ .̂  ^ N^T^?,

Von dem k. k. Stadt- und Landrechtc in 5krain wird bekannt gemalt: Gs fcy uo^
Ansuchen dcö Caspar Johann Schrott, als erklärten Erben, zur Erforschung der S a M
dcnlast nach dem am »4. December zÜ25 zu Neustadt! verstorbencn-Weltpriester IobaN"
Widetttsch, die Tagfcchung auf den 5. April l. I . Vormittags um io Uhr vor diesem l'
k. Stadt - und Landrechte bestimmt worden/ bey welcher alle jene, welche an b ' ^
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, sol",
sogewiß anmelden und rcchtsgettend darthun sollen, wiorigens sie die Folgen des §-^
b. G. B. sick selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stad^ und Landrechte in Krain. Laibas? den- 6. März ' 6 2 ^ ^ .

Aemtliche Verlautbarung. ' ^ ,
8. 266, K u n d m a c h u n g ' F ^ 5 ' . näcbst
der Verkaufs - Versteigerung des im konig!. hungarischen KüMnlandc »m Sulfar n"^

der Stadt Fmme befindlichen kaiserl. königl. Tabakfabriks« und Wohngebäude
sammt Garten. . ^ ,^:en

(») Von der t. k. Tabak- und Stä'mpelgefälls-Administration zu Laibach m > H ^ ^
wird berannt gemacht, daß am l3. May 1624, Vormittags um z<, Uhr, bey dem?
löbl. kömgl. Küstenlandes. Gubernium zu Fiume das d m k. k. Tabatgcfässe eigenly'
ljch gehörige, im Sussak nächst der Stadt Imme befindliche Tadakfabriks« und ^ ^
gebaude sammt Garten, im Wege der öffentlichen Versteigerung, und unter Voroey
der hohen Hofkammer- Ratisication, wird feilgebothcn werden. . . ^^tl

Der gerichtlich im Jahre 1L22 erhobene r«le Schätzungswerth deK Gebauoe»
,4,608 ft. 40 2j5 kr. C- M . , wird als AusrufZpreis angenommen. ^«aße

Die Bestandtheils dieses hart an der nach (5arlstadtvorbeyführendcn K a r o l i n e n - ^ ^
und dem Meere liegenden Gebäudes, welches in dem eigentlichen Fabriks-, " g OM«
daranstoßenden und' einem abgesonderten, unter der nähmlichen Hauptsperre oes
zen befindlichen Wohnungstracte besteht, sind folgende -. <,ll,fkellungc^

I m Souterrain gegen Ne Mercs-Seite hat das FabrikSgebäude »7 " ^ y ^



bestehend 'aus einem großen, in 2 Abtheilungen abgesonderten, dann aus cllf kleineren
gewölbten, feuersicheren. Magazinen, einem großen und einem mittlern Depot, zwey
"einen Kammern, einem gepftafterttn Höft, einer großen Cisternc, 5^04 Kubifschuh yal«
^nd, mit zwey Pumpcnröyren versehen, mittelst welcher nicht nur in den genannten,
sondern auch in den langen Fabritshof Wasser gepumpt werden kann, dann aus cmem
wohlverwahrten Einfahrtöthore von der Meeres - Seite. .

Das Wobngebäude gegen die Mccres-Scite im ersten Tracte hat 6 Abtheilungen,
nähmlich': cm Vorhaus,'em großeS und zwey kleinere Zimmer, cincn Gang, dann eme

7cc,nltK im freyten Tracte 5 Abtheilungen, nähmlich: dr"?y Zimmer, emen Gang
und ?n'.c qrohe Küche, zu dem über das ganze Wohngebäude ein sehr schönes und lich«
leö Dachdepot. . ^ . -

Das daranstoßende Fabrikgebäude im ersten Tracte, cbenfaNS gcgcn die Meeres«
Seuc, besteht au>̂  q Abtheilungen, nähmlich : auS einem langen Saale, cmcm Gange zu
^n ^anstoßenden zwey Zimmern, aus vier Depots und einem klcmcn Keller. ^
. Dcr zweyte Tract dicftS GedäudcöFasset in sich cincn großen Saal,, zwey Senen.

NMmcr mit einem Gange, ein großes Depot und zwey Dackzlmmcr. ^
^ Nder das ganze Fadriksgebäude ist ein geräumiger gebreterter Dachboden m zwey

, Vom^ea?n^di^Stadt gelegnen, wohlverwahrten Fabrikshauptthore zieht sich ein
zur (ÄarteiMegc hin, in

wahntcn 6istclne Wasser gepumpt n-erden tann, und von oem man mtttclit emcS ^urch^
^^ngcö il, den zweyten üimäßiq geformten, mit Kicsstelncn üdcrschottcrten großen Hof
^lan^et, in welchcm sich em gewölbtes Magazin, ein klemes Depot und eme ^agen»
''Hupfe besinoet. ' ' . .
, _ Links am Mnqangc r.'s^abri?shauptthorts im Erdgeschosse deZ Fabrikswohngcb.iudeS
^Nnden sichln loÄbtdci'.,m^cn: tas VochauS ncdst fünf Zimmern , em genölbtes Ma>
^^ ln , clnc Stieqcnkammer', ew großer gcwölbtrr Keller und kleines Depots
2. I m crstcn Stocke in »6 7lbtheilungen gegcn die Hofseite: cm großer Saa l , fcch5
^Mmer, eine Vorhalle geqcn4>cn Gartenausgang, und eine große Kl<che: dünn roetter
^gen die l^ofsticc: drco Zimmer, cin acmauerter mit treo Fenstern versehener Gang,
^ne Küche mir Eveis^',mwe, ; abaesontctt cm tlcincr (>of
^ M M e ^ em geräumiger Dachboten ;n 5 Abtheilungen,

,^, Neb^^^GaNensiicge am <Zldgcsä)osse sind noch zwey gemauerte Behältnisse
f e i n e m Ziegeldachs, dann ober der eisten und zweyten Garten stiege zwey gcmau,.
'^e Schuvfcn/ mtt cmem Brctcrdache verschcn, angebracht.
^ . Der Baugrund, worauf diese Wohn - und Fawkögebaude stehen, sammt den dann
"Nydkchen Hhf^^ h^ z,n ssläckcnmaße 1^1 5̂ 6 ül Klafter. . ^ ^ ,
,̂ Endlich enthält der rückwärts am Gebäude anstoßende Garten 6^6 ^ Klafter, wel-
^ , z " zwey Drittboilen mit Weinreben und rcrschicdencn Obstbäumen bepflanzt, der
'"lge Naum ade/ N2, Schuh hoch mit Kicssiemen überschottert ist. .
a ^ ^ ew Garten hat 5 stufenweise Abtheilungen ( Z o ^ n ) und e,n rmt Dachziegeln
Nacktes niedliches LusthauK mit einer angenehmen Ausjlcht auf das Meer, und den

Ws Käufer wird Jedermann zugelassen, der dortlandes Realitäten zu besitzen M ^ M -
des ??7 an-der Verstcigeruna Tl'eil nehmen wi l l , hat als Caution den '^h"tt« M "
nocbv ^"spreifts mit .480 ss. 5 ' k r . . 6 - M . bey der V e r s t e M r ^
u H " ^ dem Anfange derLicitation , bar od.rm öffentlichen auf 5 ) l e t . N m n z e ^
e i^ ^rem Wiener cursmäßigen Werthe zu berechnenden StaatspaM. ' ^
W ' , ^ ? ^ m Anwalde der Regierung alö bewährt gefundene fldn;uMische Sicher,
' " "ungö.^te beyzubringen.
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^ Die Hälfte des Kaufschillinges ist gleich nach erfolgter hoher Ratification des Ver-
ftewrunasactes, und noch vorder Übergabe der Realität zu berichtigen. „
^ ^ D i e andere Hälfte kann gegen dem, daß sie auf der erkauften Realität m ^
Priorität versichert, und mit fünf vom Hundert verzinset werde) binnen fünf Zähren m
fünf aleichen jährlichen Ratenzahlungen abgetragen werden.- ^ « E^uf'

Beu gleichen Anbothen wird jenem Käufer d welcher den Kam
schwing nach erfolgter Ratisicati.n ssgleich^ erlegt, oder in ltzmanglung dessen ^
der zur Abzahlung des auf der Realität-haftend bleibenden KauMikl ings-ReM ^

^ " Wer w ^ n Rütt ln einen Anboth machen wi l l , ist schuldig,, sich vorher mit der
Vollmacht feines Eömmittenten bey der Versteigerung - (Zommlstwn augzuwelsen.

Die nähere Beschreibung d-s Gebäudeü, so wie die ausführlichen V e r k a u f s
Zungen können entweder bey dem Hochlöbl. königl. Küstenlandes.Gubernmm zu ^ u w
herbey dieser Administration, bey «e Ie r auch die a u f g e n o ^
vorhanden sind/oder aber bey dem zu Fmme noch
eingesehen, und sich wegen Vornahme des Augenscheines an- den Letzteren gewendet wer^
^ Laibach den »o. März 162 .̂̂  ^^____!__—^""^

Vermischte Verlautbarungen.' .„
3.34«., L i c i t a t i o n ^ E d i c t . ^ 0 . / ' f
(») Vsn dem Bezirksgerichte RadmannsVorf wird hicm'tt bekannt gemacht: Gs ftye' ^

Walters, wegen richtig gestellter Massaforderung pr. ^36 ft. C. M . c. 5. c., 'N 0'e ' ^
cuüve abgesonderte Feilbiethung nachfolgendem dem Jacob Bohm von Relfen gey^H^
bey Nadmannsdörf gelegener, der Herrschaft Radmannsdorf unterthänigen Grundii"
als das Gemeindantheils poä navem rol iam, und des zum Gemeindantheile ? " " ^ ^si.
riarn gehörigen WicsfteckeS, welch beyde Realitäten mit Pfandrecht beleget, und aus 9 . ^
C. M . gerichtlich geschätzt worden sind, qewiMget, und es seyen zur Abhaltung t " ^,
tationen drey Tagfahungen, auf den i5. März, 22. April und 2, May ' ^ 4 ' ' ' 5
zeit Vormittag von 9 bis 12 Uhr in dieser Amtskanzley mit dem Anhange anocr" g
worden, daß falls diese Realitäten bey der ersten oder zweyten Licitation mcht ^enW ^
um den Schähungswerth angebracht werden könnten, selbe bey der drttten ^ ^ ' L h e n
und zwar leeenfalls gegen sogleich bare Bezahlung auch unter demselben hintan g ^
werden würden. , . . .. «nx„l,iael,

W werden demnach atte Kauflustigen, insbesondere aber d,e 'ntabuürtcn Ma«" ^ ^
als die Thomas Iernev'zlschen Erl?en zu Rodn,',,Matthäus Murnig von Sa)a rei' ^ ^
Joseph Ferjan von SeNo, Georg Sabounig von Radmannsdcrf, Alargarcth uvol,
hraschach und Jacob Mulley von VodeMtsch, zu diesen Licitationen eingeladen.

Bezirksgericht Radmannsdorf den Zo. October 1823, ^ t ,
Anmerkung. Nachdem bey der ersten Licitation sich kein Kaustustigeremgefuno«"*

wird am 2z. April »P24 zur zweyten Licitation ge ich ritten. ^__»>-^"^'^"

Z.543. G d i c t. . ^ m i ' t V
(1) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Holland wird hi-mit assgcmcm beran'« .

macht: Es ssy über Ansuchen des PeterSterbenz von Altcnmarkt, wcqcn auo ^ , , ^ ^
theile vom 6. Iuny »L23 vsm Marko Medveth zu' fordernden 3Z6 fi. Zinsen uno ^ ^ ^
fien, in die Reassumirung der, mittelst dießdezirtsgerichtlichcr Verordnung vom » ^^,
tember v. I . , Z. 4Z5, auf den 6. October, 3. November und >. December " ' ^ a s t
geordneten, aber frustrirte Versteigerungsragsahungen der iMnerifchtn, l"r ^ ^^tcr
Pölland sub Rect. Nro. 267 2j4 und 276 dienstbaren Realität, welche " ' s "morden-
einem in die Gxecution gezogenen Msbilien auf 464 st. 53 kr. gerichtlich ery""" . April,
gewilligt, und hiezu drey neuerliche Versteigerungstagsatzungen, als auf.oen
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2». May und 3 i . Fuly d. F., früh um 9 Uhr im Orte der Realität zu Schöpftnlag
"Ut dem Beysatze festgesetzt wordm, daß wenn gegnerisches zu versteigerndes Real' und
"lovllarvermögen bey bcr auf den 21. April und 21. May reassumirten ersten und zwey«
^n executwen Verstcigcrungstagfatzung um den Schähungswerth oder darüber nicht an
«'"ann gebracht werden würde, solches beyder auf den 2,. Iuly d. I . reasfumirten drit^
len execuüven Versteiaerungstagsatzung auch unter demselben hintan gegeben werde,
" le vicitationsbedingnisse werden jedesmahl bey der Verftcigcrungstagsahung bekannt
Meben, jedoch können selbe inzwischen auch in der dießortigen Kanzley in den gewöhn»
"chen Amtsstunden eingesehen werden.

Bezirksgericht Pülland am 5. März 1624.
3 354. lz d i c t. 26 Nro. 126.
( l) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft PoNand wird hiemit allgemein bekannt ge«

^acht: OK sey über Ansuchen des Ivan Spitznagel von Winkel, in die executive Ber«
AWrung der mit gerichtlichem Pfandrechte belegten auf 200 fl. geschätzten Realität des
Gattin Spihnagelm Schmiddorf, wegen durch Urtheil bd. 27. November ^822 behaup»
lcten i5a ft. Zinsen und Unkosten gcwiMgct, und zur Abhaltung der Fcilbiethungen drey
-b-agssthungen, auf den »6. Februar, »5. Mälz und 26. April d. I . , jedeK Mahl Ver«
^Utag von 9 bis 12 Uhr im Otte Schmiddorf mit dem Beyfügen bestimmt worden,
^ß wenn diese Realität weder bey der ersten noch zweyten Feilbicthungstagfatzung um
^e Schätzung pr. 200 ft. oder darüber an Mann gebracht werden könnte, solche beyder
vrttten Versteigerungstagsahung auch unter derselben hintan gegeben werden würde,
ü .. Wozu die Kausiustigcn mit dem vorgeladen werden, daß die diehfälligenLicitations-
veomgnisse in den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Genchtskanzley.eingesehen rver-
^ky tonnen.
). Bezirksgericht Pölland am 23. December 1823.
^ m ^ r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feilbiethunqist kein Kauflustiger erschienen.
6- "62. ^ , ) Nro. 5^3.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sonncgg, Laibacher Kreises, werden hiemit
"'lc ,cnc, welche auf den Verlaß der am zo.May '623 verstorbenen Frau Maria Ster«
Z.^.von Weilst, Gültcnbesitzers-Ehegattinn, aus waö immer für einem Rechtsgrunde
"nspruche zu stellen vermeinen, vorgeladen, dieselben bey der auf den 26. April ,824
Nachmittags von 5 bis 6 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten TMatzung anzumelden
und rechtsgeltend darzuthun, widrigens fie sich selbst die Iolgen deS §. 614 a. b. G. B .
zuzufchrciben haben werden.
^Sonnegg den 22. März 1624.
* 362. ( i ) 2ä Nro.?o
.̂ Von der mit Edic,t vom 17. Febr. 1824 auf den zo.April d. I . angeordnetenFeilbie«

' ^,^5 Georg Schusterschitsch'schen Realitäten zu Seedorf, erhält eö sein Abkommen.
^^^ezirtsgericht Sonnegg den 22. März 1624. ^ ^
Z. ZZg. - ^ ' s c i t a t i o n ö - Gdict . Nro.??
Tg s ^ " " ?^ni Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:-
Bevon "",' f a n g e n des Hrn. Franz Galle zu Laibach, als Testaments - Executor und

bcr Lucas Wodley'schen Erben, gegen Caspar Praprotmg von Dobraua,
M c u t i ^ " ^ . ^ verfallen richtiggestellten DarlehensbetrageK pr. ?oo fi. c. 5. c , m d,e
Nro / / ^V'lblethung der dem Schuldner gehörigen, im Bergwerke Kropp sub Consc.
^sandr./. ^ . " " " ' d " Herrschaft Radmannsdorf sub Urb. Nro. „ 2 9 dienstbaren, mit
Stamme? ) ^ ^ ^ " "d gerichtlich auf 600 st.,geschätzten, mit vier Mahl-, und emem
lwt u ^ " / " versehenen Mühle sammt mauer,, niet-und nagelfester G.michtung gewU.
^ t a u ? > V ^ ^ " nn Vornahme dieser Licitation d̂ ey Tagsc>^ungen,auf den 2 2 . A M , 22.

uno 22. ^uny d. I . , jederzeit Vormittag von 9 bis ,2. Uhr m loco Kropp mit
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dem Anhange festgesetzt worden, daß diese Realität, falls sie weder bey der ersten oder
zweyten Tagsahung nicht wenigstens um den Schähungswerth angebracht werden solUe,
selbe bey der dritten Licitationstagsayung auch unter demselben hintan gegeben werten
würde. Die Realität kann besichtiget, die Licitationsbcd'iNgnisft aber, in wclchen d«'
sonders die billigen Zahlungsfristen einladend sind, tonnen täglich in dieser Amtslanz"
ley und bey dcn Licitationen eingesehen werden. . -

Gs werden daher sämmtliche Kauflustige, insbesondere aber auch die intabulirten
Gläubiger, Herr Dominir Bernaldeli von Görz, Frau Johanna Napreth von Ncumalltl>
Lucas Pegam von Lack und Herr Dr. Andreas Napreth von Laibach zu diesen Licitationc»
eingeladen.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 21. Februar 1624. ,

Z/552. V 0 r l a d ü n g ^ " " ( l )
der Aloys Kl,nzischen Erben und Gläubiger. .

Auf Anlangen des Aloos Klinzlschen Testaments Executors, wird zur Mrthcu'w.3
des von dcm am !-/. August i^it i rcrstorbenen Aloys Klinz, gewls-nen Hammcrgt^'^
ken zu Monlprcis in Sle')crmark, rückgelassencn Vermögens, welches wesentlich in eni/"
aus dem vom v. Protasischcn Concurse ousgeschiedenen, bê  dem hohcn k. k>. stelM^ .
Lalidrechte erliegenden Deposjto pr. 3o,2ä> st. in M M . besteht, eine Ta,afahung au> ^
21. April l. I . früh um 9 Uhr in Absicht einer gütlichen Ausgleichung zwischen Erlen "n
Glaudlgcrn, mit dcm Anhange bestimmt, t>aß die N,chtcrscl.'emende'n, jedoch lh rcn^
ten gc.qcn die Mitintcrcssenten unbeschadet, als in die Ausfertigung der nacpgcsu"
Anweisungen zur cx 6c^«8iw Behebung einwilligend werden angesehen werden.

Bezirksgericht Treffen ln llntertram dcn 17. März »824.

3^253. C) Nr? 202
Bon deeBezirksobrigknt Wwbach wird öffentlich bekannt gemack't: sss fco über >̂

suchen des Herrn Iostph v. Sckivihhoffen ,u Podberje, in die ntu.rlichc Verss''igc^^
des von Anton Mißlei ron St . Veit, bcy der freywilligen LicitatlVr, vcm ,9. März !"""^
Nr?. 53g erkauften Ackers pod Bert^u, und der ron Icsph Vou? vo», Grscll gleickie" ^
erstandenen Dominical-diesen Osmcnika, wegen niä't zugehaltenen Licitationsbedu'^
nisscn, auf Gefahr und Unkosten der genannten zwey Erstchcr g?wil!igct, und hicrz"L^
einzige Fcilhietbungstcrmin auf dcn 26. April d. I . von früh 9 !is ,2 Uhr in loco ^ ^
Veit mit dem Anhange anberaumt worden, daß wenn diese dcrdcn Realitäten uw .
Schähungsrrerth oder darüber niä t an Mann gebraut werden könnten, ticstlbcn a"
unter der Schätzung um welch immcr für einen Prciö hintan gegeben weiden ^ > j,,f

Wozu die Kauftusti,)cn am besagten Tage und Stunde zu erscheinen, inzwischen a
hicramls die Vcrkaufsbcdmgnisse einzusken cing'eladcn werden.

Bczirtssbrigkelt Wipback a,n 17. März »82^. ...^.^ "

Z. 353 ^ ^ ) ' Nro- 4«9^
^ Jene, welche auf den Verlaß dcS Joseph Panze ron Waitsch, aus was immer l ^
ewem Recktsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen, haben selbe beu dem Anhange .
§. 6,4 d. b. G. am 23. April d. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gericht« ar>»
melden. Bez. Gericht Kaltenbrun zu Laibach am ,6'. März »824.

Z. 36a. L ic i ta t ions-Nachr lchr . ^ ) ^
. Den 5. k. M . April und die folgenden Tage werden in dem Hause Nro. ^ 2 m "

S t . Peters-Vorstadt Kothgasse, zu den «ewohnlichen Vor- und Nachnnttags-Stun"
verschiedene Mobilien,' als: Kästen, zwey Secretärs, Sophen, Sessel, ^fche, ^ ^
dungsstücke, Wäsche, Kupfer, Bettgewand nebst anderer Einrichtung gegen glelH v
Bezahlung verkauft werden, wozu du Kauftustiaen hästichlt eingeladen werden.

Liübach den 22. März »624. » v . ^>



Guberuial-Verlautbarungen.
2« 2i5. (2> 2äNr.44.St.G.V.

Kundmachung.
Veräußerung von Religionsfondsgütern in Mähren und Schlesien.

Von der k k. Staatsgüter-Veräußerungs-Commission für Mähren
Uiid Schlesien wird bekannt gemacht, daß man beschlossen habe, die Reli-
Wnsfondsgüier M i ß l i t z , Lechwitz, Petrowitz und Ziaroschitz, dann
vle Studienfondshenschaft O lbe rsdo r f , noch imLauft des hemmen I a h -
^s öffentlich M versteigern.
. Der eigentliche Versteigeningslermm und der Auslufspreis wird durch
mdibiduelle Licitations - Ankündionngen nachträglich von Zeit zu Zeit zur
Mnttichen Kenntniß gelangen, w^bey dem kauflustigen Publicum noch zur
^iffettschgft ^-öffnet wi rd, daß der Durchschnitt der Ergebnisse der vom
.̂ahre iL io Nsl8i9 in dieFondsnettocassen eittgestvssenen,und nach dem jedes-

Ihrigen Gelddurchschmttscurse auf EonvMions-Münze reducirten baren
Abfuhren bey der Ausmittlung der Ausrufspreise zur Grundlage dienen
werde. Brunn am 17» Februar 1L34.

Von der k. k. Mähr. Schtes. Staatsgüter-Veräußerungs-
Commifsion.

^lnton Friedrich Graf v. Mittrowsky ̂
Gouverneur von Mähren und Schlesien.

'-s ^ Anton Schßfer,
- ^ ^ " < " k. k. Mahr. Schlef. Gubecnialrath.

2^4. (2> 2ä Nro . i 5 . S t . G . V .

K U N d M a ck U N F
'̂ Veräußerung der illyrischen, Cameralherrschaft Sachsenburg/,Villacher Kreises.

. ^lm 6. May l. I . Vormittags um 10 Uhr wird in Gemäßheit der herabge-
h ^ " hohen Hossammer-Präsidial-Verordnung vom 21. Jänner v.. I., Nr^. ^ .
^^ameralherrschaftSachsenburg im Guberuial-Rathssaale zu Laibach ilnWege

öffentlichen Versseigerung, zum Verkaufe ausgebothen werden«.

^2'Veyl.Nr. 25. d.26.Mrz 1224.)



D p Der Ausrufspreis ist auf 97029 fl. 5c. kr. C. M. das sind: Neunzig
' sieben Tausend Neun und Zwanzig Gulden Fünfzig Kreutzer
^ Conbentions-Wünze festgesetzt.
^ Die Herrschaft liegt in Oberkärnten im Villacher Kreise an d r̂ nach Tyvol
^ fuhrenden Commerzialstmße, und an dem schiffbaren Draufluffe, von der Krei^
^ stadt sieben, und yon der Hauptstadt Klagenfurt zwölf Meilen entfernt.
D Ihre vorzüglichste/Bestandtheile/ Gerechtsame und Nutzungen sindi:
R 3. A n G e b ä u d e n :
l 1. Zwey zusammengebaute Hauser,im Markte Sachsenburg.
5 2. Ein Getreidkasten bey den Ruinen des Schlosses Feldsberg.

U I I . A n D o m i n i c a l - M e i e r s c h a f t s - G r ü n d e n :
M ä6 Joch I2g5 lH Klafter Aecker.
t , 12 < 2Z5 - » Wiesen.
» — - i568 - - Garten.
« 1^ - 41 < - Hutweiden.
W 100 « i i 5 5 - - Waldungen.
« lll. Der Garbenzehent in der GemeindeObergottesfeld, Lendorf und S a ^
D senburg, welcher dermahls um jährliche 8t fi. 10 kr. verpachtet :st.
U IV. Die hohe und niedere Jagdbarkeit in dem bestandenen Burgfriede
M Feldsberg, dann die Jagdbarkeit in der Riegen.
^ V. Die Fischerey in dem Drauflusse.und im Nî genbache.

V I . 2/z Veutellehens-Güter, wovon die Herrschaft m Veränderungsfa^
sowohl des Lehensherrn.als des Vasallen die Leßrnsgebühr a 5 Proc. vom KaUP

M schiAinge bezieht.
» V I I . 112 Steuerbare Unterthanen und 3^ Dominicalisten.
» Diese haben zu entrichten:
M a. an Urbarialgelddicnsi über Abzug des Fünftels ^<^^ fi. 2^ kr.
M 1>. an Zinsgetreid:
W »3i Metzen 8 Maß Weitzen
M 235 - 20 ' Korn
W 66 - 23 - Gerste
U 6c>3 - 23 - Haber
M c. Sack-und Körnerzehent: '
M 125 Metzen 12 Maß Weitzen
M 282 - 4 - Korn
M 6Z - 9 ^ Gersse
M 428 ? 26 - Haber.



äV an Kleinrcchten in Körnern: ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
2 Metzens2 /,.l5 Maß Hirsbreim , ^

v. an ?audcmialgcbührcn bezieht' die Herrschaft sowohl von Russkal-Unt?r-
thanen, als von Dcminicalistcn in^vorkommendcn Vcranderung^fallcn Pze
festgesetzten Ehrungen, und in VerkaufsfaIen auch die sogenannten Ab-

. fahrtsgebühren.^

l. An Frohndicnsie:'
29 ^ 5 Fuhrrobatßstage und'
i5n 1̂ 5 Handrobathstagc nebst der IagdtreibroVath,> beyläufig 6c> Tage.

8- an verschiedenen andern Kleinrcchten, welche nach den bestehenden Re-
luitionsprcMlM'mahls einen Ertrag v«?n 170 ff. 55 Y5 kr. liefern.

- >'lN. Das Vogtcyrecht über die Pfarr S t . Margarethen zu Sachscnburg
"nd S t . Michael zu P'usarnitz sammt Vazu' gehörigen Filialen..

- Dttser Herrschaft ist devmahls keire Gerichtsbarkeit verliehen.
Die wesentlichsten Bedingnisse., unter welchen die Herrschaft zum Vettaufe

angebothen wird, sind folgendem
1. Wird zu deren Ankaufe Jedermann zugelassen, der hierlandes zum Nea-

litätenbesitze geeignet ist.
2. Denjenigen christlichen Kaüftrn, die nicht landtafelfaßig sind, kömmt,

wenn sie die Herrschaft erstehen,. fn'r sich und ihre Leibcserbcn in gerader
absteigender Linie die Nachsicht der Landtaftlfahigkeit,, und die damit ver-
bundene Befreyung von der Entrichtung der doppelten Gülte zu Statten.

3. Jeder Kauflustige, der an der Versteigerung Theil nehmen n M , hat dcn
10. Theil des Nusrufspreists als Caution bey der k. l^ Versteigcrungs-
commvsswn enwcdcr bar zu erlegen, oder eine von dem k. k., Flscalamte
vorläufig geprüfte und bewahrt befundene sideijuffonsche Sicherstellungs-

acte beyzubringen,.
^ Von dem Metstbothe ist sin Drittel sogleich nach erfolgtet Genehmigung

deS Verkaufactcs und vor der Uebergabe der Herrschaft zu berichtigen,
der Ueberrest hingegen kann gegen dem, daß er auf der erkauften Herr-
schaft in erster Priomät versichert, und mit 5 Procent verzinset werde,
bmmn 5Iahren in 5gleichen jahrlichen Ratenzahlungen abgezahlt werden.

5- Wer für einen Dritten ein Anboth machen wil l , hat sich vorlausig mtt
der Vollmacht seines Committenten auszuweisen.

, Diejenige, welche die Herrfchaft in Augenschein nehmen, und sich wnn
Überzeugung verschaffen wollen, haben sich an das Verwaltungsamt Sachsen-



bürg zu verwenden; auch können die übrigen Verkaufsbedmgnisse, der Werths-
anschlag und die umständliche Beschreibung dieser Herrschaft mit ihren Bestand-
theilen bey der k. k. zu Laibach eingesehen
werden.

Von der k. k. illyr. Staatsgüter- Veräußerungs - Commission.
Laibach am i I . Körnung 1824.

Franz Freyherr v. Buffa, ,
kais. kön. Gubernial- und Präsidial-Secret^

Kreisämtliche Verlautbarung.
Z. 35g. (2) Nro. 2Z47>.

Zur Herstellung des Bruchstein-Pflasters in der Herrngasse hat das hohe k. v
Landes-Gubernium mit Verordnung vom i g . Februar l. I . , Z . 16^8 eine " l l
nuendo-Versteigerung angeordnet. ,

Diese wird in diesem k. k. Krcisamte am 1^ . f. M . Apn l frühe um i a " ^
abgehalten, und die herzustellenden Arbeiten nach der Untertheilung der M a u ^
Arbeit , des Maurer-Materials und des Fuhrlohns/ abgesondert nach jeder G"^
tung / und zwar nach dem von der k. k. Baüdirection ausgcmittelten und v o n ^
k. k. Prov. Staatsbllchhaltung richtig gestellten Ausrufsprcise, nähmlich: .

Die Maurer-Arbei t um . . . . . i 6 i ä fi. Z^ ^
Das Maurer-Mater ia le um . . . . 1 7 5 0 - 6,^
Der Fuhrlohn um . . . . . « 2/z5 - ^ "

ausgerufen werden. „
Diejenigen, welche diese Leistungen zu übernehmen Lust tragen, ^ ^

am obigen Tage und zur festgesetzten Stunde in dieses Kreisamt zu crsch""
hiemit eingeladen, die dießfälligen Bedingnlssc und Bauüberschläge können p
cder bey dem <5?tadtmagisirate noch vor der Versteigerung eingesehen werden.

K. K. Kreisamt Laibach am 18 März 182/z,. ^ ^ - ? '

Aemtliche Verlautbarungen.
Von Seite des k. k. illrr. Beschäl.- und Remontirungs» Departements w ' r o z u ^ ^

gemeinen Kenntniß gebracht, daß am Z i . März 1L24 um 9 Uhr Vormittags, ^"V^oN
des k. k. Perpfiegs-Magazins m Laibach, zwey t. k. Äranal-Londc^bcschäler, ^ ^
einer bereits castrirt wurde, werden öffentlich versteigert und dem Meil)bicthcnden >i
alsogleich bare Bezahlung überlassen werden. ^ ^ ^ - — - ^ ^ ^ ^

i-it.i 1000; »i äc:(1i.î c aä iiniv^l-ZÄle nolixu,, H o ^0^ 1' i^inna/ionc: "^ - ^ i i s

n^oila i l couooi'IO u Ml.w i i luosü c!'.^iil1o Juno ooi'i-enl,^.
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Î e c^ondi^ioni in.6i5^»eii8Äi)1Ii f>0rla eonse^n^Ioiie dol i)05w 50no 1s 50^uem!:
1^°' 1 '̂ a8^>iranl.c: dovo ^lodnri-o o in originale o in co^ia aMenüca ^1i

^l.68t.9Ü c!c!^li 5U1H le^aii 6 de1I<3 Loien^ö ^»oünclio da Ini com^ni.
2^°' I i ^ l i d«2VL unii-6 üi modcsimi 1' 3Ne5l^w 8nI1' e^llino teormiec» 0 ^ra«

^lco d^ lui 8ii!,iw Ävanü nn lüc^arc-o Ilogio IVidnnÄ^ cl,' ̂ p e i i o por 1' oneni«
lN6»^o <1«ü11u ^nalisicaxion^ d i (Fintiiee civi le, 0 «i inini l io,

3^' D^v« ollro 010 2550^^<3Narsi ad rm o8ain<3 >̂i'<3550 la de82reo N031H
^NLnäen?«-, <ii I^inanxa in ^ai-g, 8« e^il 51 Nova in Diiinil lxil l, 0 ^i-eszo 1'.im«
luini^ttaxwno ^Änca!« N Ini ̂ >iu vioinli^ 86 «i trova i i i f t i i della?rovinc:ia, in.-
^l 'no äiloFovi-ano^arenü^ 0 i-egoi^inonü in ina^oiia 6i 3ali ^ i-ümeaki) Volio,
^u^any <3c-. ^>oi- ncner Q^NLNei'c; i i oLr<.iüc2ic» sui ri5n1tHl.i ä^II' <3»2iTi«.

^ ° ' Dc^vll e0lNs»i'0V2i'<21^ ̂ >6isoi,!.Ä oo^nixiono ^loiic; iiii^liQ Itniiana c?«H Il l ir ioa.

^ÄNo o^iloulo aiiancia â candixioni ^rLuccoiiNÄto vi si!'i»<:0nl.i Li'.'lnno ademninte,

c;iov/^5i (^v,.s.is;0i..

2 ̂  Vermischte Verlautbarungen. ^
. Von dcm NezirtSgerN^te der Staatshcrrscbaft Vcldcs^ird Ucm'tt bekannt gemacht,
^ah über Anlandn dcö Jacob Langus zu Kcrschdorf, in dic cxecutive Fcilbiethung der,
s M Anton Sotia gehörigen, zu Kcrschdors gelegenen, der Camera! - Herrschaft Bcldes
^ d , v ^ t . Nro. ns>5 zinsbaren, auf ̂ 5 ft. M . M . gerichtlich geschätzten Ucbcrlands«
^Uude, HlH : tcn Acker pc Î I'ex^ni^ und pnä )(n^n2e<'1i, dann den Acker n 1',!l»ie nclst
en dabey befindlichen Wuscn, w^gcn schuldigen 120 ft. M . M . c. 5. c. ^«williger rror*

^«n sey. H ; ^ ^^^ ^^y Tcrmme', der 3, März, der 2. April und der 4. May l. I . ,
i,^rzctt um 10 Uhr Vormittags in dem Orte zu Kerschdoif mit dem Anhange ausge-
'^nebcn, daß wenn diese fcilgebothcnen Üierlands-Gründe weder bey der ersten noch
".'eyten Fcilbietbungstagsatzung um den Schä'hungsrverth oder darüber an Mann gebracht
^rdcn sMtcn, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hw'ian gegeben rrürdcn.
), Bezirtsgcricht Staatshl'vrschaft Veldeö den 5. Februar ,824.
"nmcrku'ng. Bcy der am 5. März ^ 2 4 abgehaltenen ersten Versteigerung hat sich
— "^.Käufer gemeldet.
^ ' ^ ' '^ V 0 r r n f u n g (2)

bcr ^ofoph Suppan'schen vulgo MiklÄUtsch'schen Vcrlaßglä'ubigcr und Schuldner,
ne« -̂  ?^ ^ " ^ ' welche auf den Verlaß des zu St . Veit am 5o. Jänner l. I . versterbe»
zu d" s ^^ Suppan, insgemein Mitläutsch, einen Anspruch zu machen gedenken, oder
diru a "c Verlasse etwas schulden/ haben zu der am I> 2lpril 1824 fcstgesctztcn Liqui«
rs^?Hs-Tagsatzung um so geirisscr zu erscheinen, als im Widrigen ohne weiterer Be<
g ^ ' ^ M n g der Verlaß abgehandelt und denen sich meldenden Erben emg«antwortet,

^ ^ " ^ Schuldner aber im Rechtswege eingeschritten werden wird.
^ « ^ ^ g e n c h t E g g ob Podpetsch den »0. März 182^. ^

^ola ^ " ^^" Bezirksgerichte Haasbcrg wird hicmit bekannt gemacht: Es sey in
y> ^/nsuchcns des Jacob Obvcsa von Wcsullak, ^^ 1^,05. 20. Februar l. I . ,

' -̂ 9? / U1 die mcutwe Versteigerung der dcm Easperl Skcr l , auch von We-



su5ak gehörigen, der StaatsherrschaftFreudenthal sub Urb.Nr . M zinsbaren,
auf 9^0 fi. ^5 kr. gerichtlich geschätzten Einhalbhube, wegen schuldigen 65 st'
6. 5.'o. gewllliget worden. ^ .

Zu. diesem-Ende werden, nun drey Feilbiethungstagsatzungen, und zwar d>e
erste auf den 3o. Apr i l , die zweyte auf den^Z. Iuny und die dritte auf den ^9'
Iu ly 162^ , jedesmahl um, 9 Uhr früh in loco Wesullak mit dem Anhange be'
fiimmt,,da^ wenn diese halbe Hübe, weder bey der ecsten noch bey dcr zweyten

- Tagsatzung, weder um die Schaljung noch darüber an Mann gebracht werden konn-
te, selbe bey, der dritten, Licitation auch unter der Schätzung hintan "gegeben wer-
den, sol!., ' '

Wovon die Kauflustigen durch Edicte, und die intabulirten Gläubiger durcy
Rubriken in Kenntniß gesetzt werden«,

Bezirksgericht Haasberg am 21. Februar 1824,- ^

Z. Z22., " E d r 0 i ^ ^ 2 ) ^ . ^
Vom BezirksgerichteHaasberg wird hiemlt bekannt gemacht: Es sey m '^^

ge Ansuchens des Joseph Wruß vonGarzhareutz / ä« ^ - ^5 . ig . Februar lösä/
Nro. 3 7 1 , in die cxecutive, Versteigerung der dem Mathias Iurza, auch vo
Garzhareutz gehörigen, der Herrschaft Haasberg sub Rect. Nro. 126 zinsbaren,
und auf^i7 fi.. gerichtlich geschätzten î Z Hube, sammt der auf 124 fi, geschaht
Fahrnisse,. wegen schuldigen^ 71. fi. ^ 1 . kr. «. s.,«. gewilliget worden., ^

Zu diesemEnde' werden nun drey Licitationen , und zwar die erste auf" ,
10̂  Apr i l , die zweyte auf den is^ May und die dritte auf den 1^, Iuny 162^
jedesmahl um 9 Uhr früh in loco Garzhareuy mit dem Beysatze angeordnet/ ^
wenn diese izI Hubt/, oder das eine oder das andere Stück dieser Fährnisse^ bey ^
ersten oder zweyten Feilbiethungstagsatzung um die Schätzung oder darüber «
Mann nicht gebracht werden könnte/das nichd verkaufte Stück oder Hude d«?
der dritten auch uttter der Schätzung hmtan gegeben werden soll. .^

Wovon die Kauflustigen durch Edict, Ulw die intabulirten Gläubiger durcv
Rubriken verständiget werden.

Bezirksgericht Haasberg am 20«, Februar 182^. ^ ^ ^ ^ - ^

Z. 335- V 0 r r u f' u n g ^ (2) ^
der Math. sauratsch'sche ,̂ insgemein Pfefrou '̂chen Vcrlaßglaubiger und Schu»'-^

Von dem BezirksgerichteEgg ob Podpetsch wird hicmit kund gemacht:
siy auf Ansuchen der Witwe Maria Lauratsch und des° i!,r bcygestellttn ^ v ^ ^
mundcs und Curators/ nach dem zu Kraschze am 19. Februar d<I. verstorben
Mathias Lauratsch, vulgo Pfefrou, zur Erforschung 'des Activ- undPasswstanoe
die Tagsatzung auf den 7. April 182/z festgesetzt worden. Zu. diesem Ende pao
alle jene, welche an dieser Verlaßmasse aus was immer für, einem Rechtsgr""
«nen Anspruch zu machen vermemen, oder zu selber etwas schulden, zu b" ^He
filmmten Liquidirungstagsatzung um so gewisser zu erscheinen und ihre Anjprt ^
geltend zu machen, als im Widrigen bey Ausbleibender Erstcrn dcr V"'^^,,^^e
weiterer Berücksichtigung abgehandelt, gegen die Schuldner aber im Rechts'" u
furgegangen werden wird.

Bezirksgericht Egg ob, Podpetsch den 10. März 182^.



2 ' ^ 5 . M d l c t. (2). ^
Vom Bezirksgerichte des herzogthums Gottschee wird hiermit aNgcmein bekannt

Nwacht. M sey über Anlangen des Hrn° Ant. Broudre von Gräh, nider Oeorg Putre
^ Neinthal, pcto. schuldigen io6o st. W. W. sammt Zinsen und Unkosten, über die mit-
^M Bescheid Magistrat Gräh .am iZ. Zänncr ^ 2 4 , Nlo, ̂ 1 ^ 9 , in die öffentliche Ver-
^lgcrung dos g?WerMen, mit Pfandrecht belegten, gnichilich auf 466 fi. 47 kr. M .
^"° gtschähtcn todt und lebenden Vermögens gewilliget, und zur Abhaltung derselben
vn der gefertigten Personalleifiung drey Termine, und zwar dcr erste auf den 9. April,

^ Uvevte auf den 20. May und der dritte auf den 6. Juno 1L24, jedesmahl Hoimit°
"gb von 9 bis 12 Uhr in loco des Grecuten zu Reinthal mit dem Beysatzc festgesetzt

te ^ ^ ^ ^ " ^ r l dieses Real' und Mobilarvecmögen weder lieo dor ersten noch'zwey«
, " "erstei.qerung um den Schatzungswerth oder darüber an Mann gebracht werden
^5"tc, solches beyder dritten auch unter dcm Schahungswerthe hintan gegeben werden
."urde. Die Kauflustigen werden mit dem Bcysahe an obigsn Tagen hiermit vorgela.
dies ^^^ ^ dicßfälligen LicUattonsbedingnisse in den gewöhnlichen Amtsstundcn bey

^ Bezirksgerichte eingesehen werden tonnen,
- ^^ in t sge r i ch t herzogthum Gottschee den n . März 1824.

^ 2 3 ^ . V o r r u f u n g (5)
der?mas Pollanscheg'schen/ insgemein Schimnoutz'schen Verlaßglaubiger

und Schuldner.
_ Von dcm Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch wird hiemit allgemein kund gê

acht, daß ^ jene, welche auf den Nachlaß des am 6. September 1L23 zu Prä-
>c verstorbenen Lucas Pollanscheg, insgemein Schimnouz, aus was immer für

ttn!^ ^kchtsgrunde einen Anspruch zu machen vermeinen, oder in die Massa
hi«^ Mulden, solches bey der am 6. April 1824 Vormittag um 9 Uhr in der
^ Artigen Amtskanzley anberaumten Astuldlrungs e Tagsatzung um so gewisser
^zumeldcn, und ihre Ansprüche geltend zu machen haben / als im Widrigen der
d«n h abgehandelt,, ge^n die Schuldner aber im Rechtswege füvgegangen wev-

»̂ wurde«
^ezirttgtncht Egg ob Podpetsch dcn 1. März 182H.

(2) 2>^ , , , , V e r l a u t b a r u n g . Nro. i ^5 i .
3-- N l ^ « Ä ! ' k' k. Kreisamt zu Neustadtl hat mit Verordnung vom 20. November v.
<2itM°' , ^ ' die Herstellung des ThurmeS an der dem Patronate dcr Staatsherrschaft
hierzu .""lerftchcnden Filialkircke U. 3. F am Stadtbcrge zu Neustadt.! zu genehmigen,
l̂stessu ^ ^ummc von 2Z6 fl. 5<» kr. zu bewilligen, und wegen Übernahme dieser

D c n ^ " eine Minuendo - Versteigerung anzubefehlen geruhet.
Versteif? ^ H^̂ ge wird auf dcn 3o. d. M . früh um 9 Uhr die dießsällige Minuendo«
"tbeit f. ^ ^" dasigor Bezirkskan l̂ey mit dem Beysatze bestimmt, daß die Maurer,
Ûf i<,2 a " ^ Materials auf r i ft. 2a tr . , die Zimmermanns. Arbeit sammt Material

^lustirt s/, ' " "d die Klampf rarbeit sammtMatcnale auf ^25 ft. buchhaltcrisch
,- Der ^ ' ' „'?^lu die Unternchmunqslustlgcn zu erscheinen hiermit vorgeladen werden.

>' "nen t ä H ^ - " ^ ^^cnübelschlag sowohl, als dic dießfälligen Licitationsbedingnisse
- ^ Bc.iH'?^ .'n dafiger Bczirkskanzley eingesehen werden.

' ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ s h e r r s c h a f t Neustadt! den »3. März ,624.

sz«c l̂!e jene n ^ . , ^ c r l a ß a n m e l d u n g S . G d i c t . .̂ (^)
a l ^ ^ e f f e' / ^ ^ bie Verlassenschaft des am S.Februar l. I . verstorbenen Herr-

^ r b c n od,. ̂  " ^ ' " ^ ^ " ' n Kastclitz, von Pfarr und Dorf Döbermg. entweder
^laudigcr «lncn rechtlichen Anspruch zu macheu gedenken, haben zur



' — 47ä "- '°^^^^°°°°^' ' ' ' "
Anmeldung ihrer Ansprüche am 8. k. M . April um g Uhr Vormittags sogcwiß in die
hiesige Gerichtskanzley zu erscheinen, als widrigens sie sich die Folgen des tz. 6i4 b. G-
B . selbst zuzuschreiben haben werden. Bezirksgericht Treff«,« am 5 März ,324.

Z . 3 i y . F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . ( I )
Von dem Bezirksgerichte der S t . atsherrschaft Veldes wird hiermit bekannt

gemacht, daß über Anlangen des UrbanSmukauz, in die executive Feilbicthung
der dem Jacob Arch gehörigen, zu Kerschdorf H. Nro. ^5 liegenden, der C a " "
ralherrschaft Veldes sub Rett . N r . 1246 zinsbaren, auf 2Zo fi. M M . gerichtlich
geschätzten 1̂ 6 Hube^ wegen schuldigen 64 ft. Zo kr. M . M . c-8. 0., gewilliget
worden siy^

Hierzu sind-drey Termine,, nähmlich der 2. M ä r z , l . Aprik und 3. M p
l . I . , jederzeit um 10 Uhr Vormittags m dem Orte zu Kerschdorf mit demAl!-
hange ausgeschrieben, daß wenn diefe feilgebothene behauste 1̂ 5 Hübe weder bep
derbsten: noch zweyten Mbiechungstagfatzung um. den Schatzungswerth odel
darüber an, M a n n gebracht werdsn sollte/selbe, bey der dritten, auch unter, der
Schätzung hintan gegeben werden würde.,

Bezirksgericht Dtaatsberrschaft Veldes den 5-. Februar 182/». ,.
A n m e r k u n g . Bey der am 2. März 1624 abgehaltenen erstem Feilbiethungv

MgsatzMg hat sich kein Kaufiustlger gemeldet. ' ^ ^

Z. 5"^ ^ G d i c t . »<l 3^ro.' "5 ,
(5) Vsn demBez, Ger. Herrschaft Wc^ßenfelswird hiermit befannvgemacht: Es ftY «^

Anlangen dcs hrn Aloyö Rasingcr, k.. k. Postmeisters und Rialilätcnbcsitzcrs^a""
Bleygewcrken zu Würzen, in die Amortisiruna folgender auf dcn volbin Laurenz''!'"
Aloys Rasinger'schen, der Herrschaft Weißcnfclö fub Urb.Nro.307 zinsbaien RealMe
intadulirten, votgeblick in, Verlust gerathenen Urkunden, a!K:. .̂

^) des^Urtheils', m̂  Sachen der Johann Bapt. Egger'schen Verlaßnrasse wider kaurc^
Rasing,er, wegen zuerkannten 23Z0>st. 46 tr'. c.,5„c., ddo. 5». I u l y er mt^w '
7. December 5604;- ^.

d) des> Urtheils, in Sachen der Johann Bapd. Egger'fchen. Verlaßmasse wider 6au^'^
Rasinger, wegen zuerkannten 207Ü ft^ c., 5.. c., dd.. 3o. Iu ly et ilUHbulÄw 7' "
cember 1Z04, gewilliget' worden. 1,^

Gs haben daher alle jene, wclcke auö gedachten Urtheilen einen Ansprucb zu" "^ jß
gcdcnken, silben binnen »-Jahr, ü Wc>chcn, und 3 Tagen vor diesem Gerichte l ^ M
geltcnd zu machen, als lyierigcns dieft Urtheile,, respve.. deren IntabulationS- Oertisu
^ur kraftlos und qctödtct erklärt- werden würden«. Kronau am. 2. März 1 6 2 ^ ^ ^ - - '
Z . 25I-. (5) 2?^ . 'U r<

Bon dem Bezirlsgerichtzc der Grafschaft Auersperg', Neustadtler, KreißeZ, u " ° . ^ c "
mit bekannt gemacht: <Ss seo auf Rnlangen des Johann Pakefch von S o d e M l t M " "z^
Andre Hotschevar von Kompalle, wegen, fchu^igcn 140 ft.' c..5. c., in, die cxcclU^i)^g
biethung der dem Lehtern gehöri^n, zu, Kompotte liegenden, der Herrschaft ^ " ^ h^be
sub Rectisications'- Nro. i,3^ düinstbaren, gerichtlich auf 100 st. abschätzten ' ^ ^^,0
ßewllliget, und zu deren Pornahme die Tagsatzungen auf den 23l Apr i l , 21. " l a v ^ ^
19. Iuny 1624, z'edesmahl Vormittags von 9 bis 1,2 Uhr im Orte der Realität nn ^ ^
Beyfahe bestimmt worden, daß wenn, gebachte Realität bey der ersten, oder z " ' ^ ^ ^et'
fatzung nicht, wenigstens um den, Schätzungswert!) oder darüber an Mann, gevraw ^ ^
ten könnte, bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben würde. . ^ K a n » '
Kauflustigen, zu< erscheinen vorgel^ci wcrdcn. Die Bedingnisse sind in hlecoNM
l«K einzusehen. AnersperZ hen ?3, März »824.



—

Aemtliche Werlautbaruttgen. - ^ ^ ^ ^ W ^
Z. '565. V e r l a u t b a r u n g S - E d i c t ' (5) !

der Verfleigerung eines Dominica!- Haufes sammt dazu gehörigen Grundstücken.
I n Gemähheit einer Verordnung der Wohllobl. k. k. illyr. Staatsgüter-Administra^

l»on vom 24. December v. I . , Z. 52^3, wird am 24. April ^ 2 4 Bormittags um 9
^br, das zur Cameralhcrrfchaft Vcldes in Oberkrain gehörige, zu Fcisiriy' in'der Wo-
U'ein sub haus'Nr. 24 gelegene Dominicalkauö, bestehend aus einem Etcckwerke, 4
Zimmern, 1,Kammer, i Spcißgcwolb, Küche und KcNer, sammt dazu gehörigen
Grundstücken, im Flächenmasio von io55 ^Klaf ter , zu Feistritz in der Wochein
'^lbst, im Wege der öffentliäicn Versteigerung zum Verkaufe ausgedochen.

Der Äusrufsprcis ist auf ,2^6 st. 25 kr. Conventions - Münze bestimmt.
Die wesentlichsten Becingnisie dieser Veräußerung sind:

^ftcns. Wird sich von der Gameralherrfchaft Veldes über dicse Realität das clomiuium
<il,'^lim vorbehalten, in Folge dcsscn von dem Käufer jährlich eine unstcigcrliche
Dominicalaabemit45kr.. ,dann in Besihvcrandcrungssölicn das ioperc,nt. Laude-
mwm nedft dcn gesetzlich Umenschreib- oder GrundbuchSgebührenund Brieftaxen zu

, enin dten seyn wird« ^ , ^ , . . ,>. ^, .
^ns. Isi die Hälfte des Meistbothes binnen !4 Tagcn nach erfolgter höchster Geneh-

migung zu bezahlen, die andere Hälfte ab-er kann
-, lung und Entrichtung 5proc> Zinsen binnen 5 Jahren berichtiget weiden.
"eng, W ^ ^^ ^ ^ Versteigerung Theil mhmen wi!!, mrch ivProc. vom Ausrufsprcise

lu Handen dcrVerstcigerungscommission entweder im Bclren> oder durch Bcydrin.
Mng cincr pragmmicalischcn Sicherhcitsacte erlegen, welches Vadium jedoch den
zun^?^'d^^encn Llcitantcn sogleich zurückgestellt tveröcn wird.

. / i ) .^ Bcschrc^t'Ng und Schätzung des Hauses und dcr dazu gehörigen Grundstücke
l/mn sa^mt d?n dios;f^Mgen Vcrkaüfsdedingnissen können bei, dem unterzeiä nctcn Vcr.
'v.utungs- Amte eingesehen, und die Realität selbst in Augenschein genommen rcNden.
^ ^ H l w a ^ u n g s ^ A m t dcr k. k. CaM^ra!herrschaft^Veldes am '6^ ,Iänner '625/ .

^ ,, Vermischte Verlautbürungm.
f, . DcZ Bezirkögericht Staatsherrfchaft Lack macht bekannt: Es habe über Ansuchender
^usabeth Mllier oie erecutive Zcilbiethung der dem Andreas Telban gehörigen, auf 55 ft.
" l M gesckä>w, Fahrnisse, als: eines Pferdes, einer Kuh, 5 Klafter holz, der Lein«
u « ^ ""b deK Garnö, wegen schuldigen 76 ft. sammt Nedenvcrbindlichkeitcn belriMget,
n^b lur Vornahme derselben den 9. und «2. Apr i l , dann 6. May l. I . früh 9 Uhr »m

ohnhausö deö Gxc>cutcn zu Gränzu, mit- dem Beysatze bestimmt, daß solche dey der -
d 'A "Md zweyten Fe'.lbicthungstagsatzung nur um oder über den Schätzwerth, bey der

"ien ober auch unter dem Schähwerthe vertauft werden.
^ A m t s g e r i c h t StüütKderrschaft Lack am 2<x März ,Ü2^.
^ ' Z ^ d i c t. - ' " — - ^ 7 ^ "
des m . ^zlttsgelicht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über Ansuchen
k e k i ^ ^ n Woschner, die cxccutive FeNbiethung der dem Ioftph Grfchen von Attlack
z ^ H ^ n , ^ AMäck H. Z. 5/> liegenden, dem Pfarrhofe Altenlack sub Uib. N̂ ro 5?
^A. l,^n> ^"chMch aufZo ft. M M . geschätzten i j3 Hübe, wegen schuldigen 20a ft. M .
I sr i^ ^ ^ und zur Vornahme derselben dcn 20. Apr i l , ,7. May und '5. Iuny l.
lolch^?,.^ Uhr im Orte der Realität zu Altenlack mit dem Bett ie anberaumt, daß
^eltk i ber ^stcn uno zweyten Feilbiethungstagsahung nur um ooer ud,r den tzpchaH.

^ - 'cy der drttten aber auch unter dem Schatzwerthe vertäust werde.



Die 3icitationsbedintznisse und das Schätzungsprotocoll erliegen in dieser Gerichts'
kanzley zur Oinsickt.

Bez. Ger. Staatöh.Lack am ,3. März 1624. ,.,.__-^-"
Z. 372. G d i c t. (») ^ .,_

Das Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: GZ habe über Ansüße«
dc3 Max. A b a l l , Vormundes der Joseph und Anna Krenner'schcn minderjährigen ^ w
der, die eMutwö Feilbiethung der dem Johann Kuralt gehörigen, zu heiligen Gem A
Z. ;5 liegenden, der Staatsherrschaft Lack sub Urb. Nro. 2^53 zinsbasen, ger'wtn^
ohne ?unäc> inslsstew und ohne 2lnsaat auf 2563 st. 2okr., und mit k'linäc, in^ruct /
eini^r Fahrnisse, und der Ansaat auf 26IÜ st. 3^ kr. geschähren Ganzhube bewil l ig^ ^
und zur Vornahme derselben den 23. Apri l und 58. M a y , dann »4. Iuny l. 3- , " ^
u Uhr im Orte der Realität zu heiligen, Gcifl mit dem Beyfahe bestimntt, daß '^^
bey drr ersicn und zweyten Fsilbiethungstagsahung nur um ode? über den Schätzung
rosl^th, bey der dritten aber auch unter dem Schätzungswerthe verkauft werden. . . ,« ,

Das SchäyungsprotocoN und dle Llcitationsbeoingniffc erliegen in dieser (JeN")
tanzley zur Einsicht.

Bezirksgericht Staatöherrschaft 3ack am »2. März ,624. ^^ - -^ '

Z. 528. Q b e r b e a m t e n Z . D iens t zu ve r l e i hen . ^ - , «
Bey der fürstl. Auersperg'fcven Herrschaft Polland in Untcrkrsin ist die v c l c l " ^

Verwalters", Nezirkscommissärs' und BczirksrichtcrA.Stclle, mit einem jähr l tch^ ,^
nusse von 700 ft. Gonv. Münze nebst 56 Mehen Divers. Gctreidgattungen, 40 ^ ^
Wein ^ 3a M a ß , 32 Klafter holz und Herrschafts - Erträgnisse, ProcentenancheilH^
fecner 52 Mehen Hafer und ̂ lZenten heu auf2Pf^de, nebst Garten und Grun^s l " ^ ,
in wohlfeilen Pacht, gegen eine anklebende bare Dienst-Eaution pr. 100a ft. ^ ? " ̂ e
tisns-Mnnze und geqen dem in Erledigung gekommen, daß auH diestn H u K i M l ? ^
Kanzleuspesen, die Verköstuug der Fremden und d^ VeNöstung zweyer besonders v ^
deter Unterbeamten, zu bestreiten sey. I?«e ZnÄividi^n, welche sich für diesen ^ ^ ' ,
geeignet fühlen, sich mit den hierzu erforderlichen und vorqcschrî bcnen ^h ig le i ts ' ,̂
Moralitäts<, ouch bisherigen Dionstleistungs'Zeugnissen ausweisen könnet, dclieben ^
belegten Gesuche binnen sechs Wochen vom Tage dieser Ausschreibung, pssttofrey^an ^
fürstl. Aucrsperg'sche Güterinspection zu Lail'ach einzuftnden.

Laidack den ^o. März 1624. ^ ^ " "

3 . I Z 2 . (I) Nro. 1"^
Von der mit bießgenchtlicher Ausschnft vom i 3 . Februar 162^ beca"" ^ ,

gebenen, auf den 25. März, 24. April und 22. May 1824 angeordneten e f ^
tiven Fnlbiethung der, dem Niclas Sormann gehörigen Mahlmühle^w ^
Dorfe Ruppa, hat es über Ansuchen des bereits befriedigten Gläubigers ^ '
Sormann abzukommen.

Bezirksgericht Kieftlstein in Kramburg den i5 . März 1824. ^ ^ ^ ^ - ^ - -

Z. Zä2. R e a l i t ä t e n - V e r k a u f . (2) . his
Am 27. April 3̂>2ä. Vormittags von 9 bck 12 Uhr, Nachmittags ^ ^,dt

ft Uhr, wird im Saale des hiesigen Rathhauses das in der Eayucinsr-D^. ^
an der Wiener Straße sub Consc, Nro. 62 liegende Einkehr^Wirthshaus, ^ ^ , . ,
dabey bcsii.cllchenW'.rchschaftsgehäuden, Garten und Acker, auch mehrere ^ ^
ländgründe, nabmlich Aecker, Wiesen, Waldantheile, aus freyer H " " ^ " ^uf^
wn-den. Kauftuilige können die Schätzung dieser Realitäten und die, ^



bedingnisse täglich, jedoch nurVormi t tag von 9 bis i l Uhr in der Kanzley des
Herrn D r . Wurzbach einsehen.

Lcnbach dm 28. Hornung 1824.

3 223. V 0 r r u f u n g (3)
der Michael Koroschitz'schen Verlaßglaubiger und Schuldner.

Es werden alle jene / welche an der Verlaßmasse des zu Verch verstorbenen
Michael Koroschitz einen Anspruch zu machen vermeinen, oder zu diesem Verlasse
ttwas schulden, Erstere zur Anmeldung ihrer. Forderung, Letztere zur Angabe
chrer Dchuld zu der am 6. Apri l l. I . anberaumten Liquidirungs- Tagsatzung
Um so gewisser zu erscheinen vorgeladen, als der Verlaß bey Ausbleiben des ei-
Nen oder andern Gläubigers abgehandelt, gegen die Schuldner aber sogleich im
gerichtlichen Wege fürgegangen werden wird.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch den 1. März ,824.

Z - Z z I . W t d e r r u f u n g s - E d i c t . Nro . 216
^3) Von dfm Bezirksgerichte Thurn bey Gallenstein wird bekannt gemacht, daß

^ auf Ansuchen des Johann Sidav von Steinberg, wider Anton Kopriva von
^oraitsch verhängte Liettation seiner Realitäten, wegen vom Anton Surz da-
gegen ergriffenen Recurs, einstweüen suspendirt werde.
.. Bezuksgericht Thurn bey Gallenstein den 10. März 1F24«

- . E«n Unterb.eamter von mittleim Alter, der sich Mcldicß übcr gute Moralität,
s^ße.Dicnstjahre auswe«sen kann, und eine gute Handschrift hat, wird auf eine Herr«
A^^n> Unttrkrain, mit der kein Bezirk vereinigt ist, gcsuchc, Nähere Auskunft gibt

^' ^fefferer zu i^ivach, an 0en man sich mit Hortofreyen Briefen wenden kann.

s. 357. " ° " ^ '̂  " A n z e i g e. ^ (2)^
^ >in der Schischsa Nro. 29 beym Aug'Gottcs ist guter Wein zu Habens Refosco die
"ay ^ Z2 kr.; Muöcat 24 kr.; Zebedin ^5 kr.; alter Mahrwein 2o kr.; neuer Mahr-

se^?^" ^ kr. die Maß. Auch tann man daselbst mit guten Speisen und mit Kasseh
' !? I^ ! l ig^^ ien t werden. _«»___—«>,

^ ' 2 l . K u n d m a c h u n g. (16)
s... DleAusspielckig der großen Herrschaft I w o n i c z und des
Vonev Gutes W r o c a n k a , bey welcher kein Rücktritt mehr
den stlwet, steht nun ganz allein. Die Ziehung ist zwar auf
a e ^ ^ ^ u n y angekündet, wird aber wahrscheinlich früher vor-
sef,. '^ t l werden, indem das spielende verehrte Publicum, durch
chA^'nngte Abnahms deren Lose, solche selbst für höchst vor-
h . M l al^rkennt; denn es werden dem Gewinner der großen
^Mya f t I w 0 nicz, wenn er selbe nicht behalten will, 200000 fl.
H ^ und jenem des schönen Gutes W r o c a n k a , 60000 fi.

- -lv. als Ablösung angebothen; außerdem sind mit die-



semSpiele noch 6998 sehr bedeutende Geldgewinnste von ZOooo st.,
loooost. , 9000 f l . , öooost. , .̂000 st., 3000 st., l 000 st., 600?.
und so abwärts, bis 12 st., im Betrage von »97000 fi. WW.,
nebst 60 Prämien für die ursprünglichen 5000 Freylost, von
l0000 st. bis 5o st. abwärts im Betrage von 17000 st. — folgua)
ern G e w i n n s t g e s a m m t b e t r a g v o n 2N000 st. W . W-
v e r b u n d e n .

Diese so große Anzahl von Geldtreffern hat noch keine-ds-
rer vorausgegangmen, Realitäten - Ausspielungen ausgewiesen^
dessen Einlage dennoch nur 10 fl. W W . (oder 4si. CM. ) für das
Los beträgt, und wer 10 Lose auf ein Mahl abnimmt, erhall
das eilfte Los 312N5.

Zur gewogensten Abnahme empfohlen sind diese Lose fa ln^
Spielplanen in der Tuch- und Schnittwaaren-, dann aller An
Papier-, Schreib- und Zeichnungs-Requisiten-Handlung "^
Gefertigten.zu haben. I g n . , B e r n b a c l ) e r ^

Verzelchniß der hier Verstorbenen-
Den 9. März 1624, . ^

Maria Pifch, ledige alt 5a I . , auf der S t . P . V . Nro. 46 , an der Brulwass"!"^
und Lungenfucht. . - ^

Den »». Iofepha Pirch«l, Aufsehers. Tochter^ alt »7 I , , im Civ° Spit. Nro. " -
Schlagfluß. ' , « i n

Den, ,2 . Dem Simon Werchoutz,> Fliegenschütz, sein Sohn Lorenz, alt » ! ) 2 ^ ' /
der Tyrnau Nro. 5o, an der häutigen Bräune. asc

Den »4. Dem Johann Rosenkran;, penf. inyslib, Fourier, seine TochterIohan«a,
z I . 5 M . , . am Naan Nr. »6Z, an Conviilstonen. ,»5,

Den «7, Maria Stefcher^ Instituts. Witwe, alt 64 I . , in der Rosengasse ^ ' ^ /
starb laut gerichtlicher Untersuchung a» der Lungenschwindsucht. — Dem Ioh . Bolschak, " .^
f. 3. Franzisca, alt 6 Tage in der Krakau Nro. 69 , am Kinnbqckentrampf. « nsch'

Den , g . Dem IHh.Stupert, Bancal. Aufseher, s. T.'Carolina, a l c 5 M . , « " "
platz Nro. 64 , an Fraisen. , , ,^«l«d'

Den 2a. Mathias Tschurn, alt Z ^ ' I . , lm Cw. Spit . Nro. », an der Alngenfch^
sucht. — Dem Simon Werchsutz, Fliegenschütz, f . S . Franz, a l t 4 I . , in derTyrnau ^
5a, am Krampfhusien. - tt°

D?n 2». Martm Nooak, Fliegenschütz, alt 70 I . , in der Cyrnau 3?ro. 29, an ^
Wassetsucht. ^ ^ ß

Den 22. Dem Herrn Aloys Eanto,n, Handelsm., s. T. Antonia, alt 5 M./.,^'" ^^-
Nro. ! 2 , an Schwache. — Der- Witwe Cacilia Habirsch, ihre T. Ioftpha,, alt l b : i - / , ,
der Pollana Nro. 77/ an der Lungenschwindsucht. , ^ ^r.

Den 23. Mä,rnn Kolicsch, Tandler, alt 46 I . , am Platz Nro. 12, am N"ve"i .̂̂ ,
Den 24. Dem Herrn Johann S inar , Handelsm., st S . Johann V . , alt 7 " "

Altenmaikt Nro. 16 ^ am innern Wasserkopf«,


